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Technische Daten

Vielen Dank, dass Sie sich für den Kauf unseres Produktes entschieden
haben. Um Ihnen und Ihrem Kind ein möglichst langes Fahrvergnügen zu be-
reiten, ist es wichtig, dass Sie diese Bedienungsanleitung aufmerksam lesen 
und sämtliche enthaltenen Anweisungen und Informationen verinnerlichen. 
Aufgrund der fortlaufenden Innovation unserer Produkte kann es passieren, 
dass manche Abbildungen nur eine Referenz darstellen und sich im Erschei-
nungsbild von dem tatsächlichen Produkt minimal unterscheiden.
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Altersbegrenzung

Maximalbelastung

Akku Infos

Wiederaufladbar

8-12 Stunden

300 Ladevorgänge

7A - 8A

Eingang: 220V
Ausgang: DC6V 800mA

Ladezeit

Sicherung

Geschwindigkeits-
stufen

      Ladegerät

2,1 km/h 
2,5 km/h
2,8 km/h

<30 kg 118 x 58 x 68 cmMaße

Akku
geschlossener Trockenakku 

6V 7AH
36-96 Monate



Zubehörliste
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Inklusive Kleinteile

Baggerschaufel Bolzen

Heckverstärkung Lenkrad

Reifen

Schaufel

KarosserieAuspuff

Werkzeugkasten

Vorderachse



Zubehörliste
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Motoren Hintere Welle

Spoiler Ladegerät

M5 x 46mm Maschinenschraube Hutmutter

M5 x 50 mm Maschinenschraube

Schrauben ø12mm x 8mm Mutter

Schrauben ø12mm x 10mm



Zubehörliste
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Unterlegscheibe

Akku Hinteres Achsstück

Fernbedienung



Siehe Seite 6-8 für Details
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Explosionszeichnung

Benötigtes Werkzeug

Schraubenzieher
(Nicht enthalten)

1. Baggerschaufel		  17. Abdeckungen + Stift
2. Bolzen			   18. Bolzen
3. Heckverstärkung		 19. Mutter für Lenkrad
4. Lenkrad		  20. Muttern
5. Reifen			   21. Unterlegscheibe
6. Werkzeugkasten		
7. Auspuff
8. Karosserie
9. Vorderachse
10. Motoren
11. Akku
12. Hintere Welle
13. Spoiler
15. Schaufel

Einzelmotor-
Version

Doppelmotor-
Version



Montage

Montage des Fahrzeugs darf nur durch einen Erwachsenen erfolgen, da sämt-
liche Kleinteile von Kindern verschluckt werden können.

Bitte untersuchen die den gesamten Lieferumfang auf Vollständigkeit, ehe 
Sie mit dem Zusammenbau beginnen.
Halten Sie Kinder vom gesamten Verpackungsmaterial fern. Kinder dürfen 
sich während dem Zusammenbau nicht in der Nähe des Lieferumfangs be-
finden.

Montage der Hinterreifen
Doppelmotor-Version: Bringen Sie zunächst den Motor an der Hinterachse an, 
danach den Hinterreifen, dann die Unterlegscheibe und zuletzt die M8 Mutter.

Einzelmotor-Version: Bringen Sie zuerst eine Unterlegscheibe an der Hinter-
achse an, gefolgt vom Motor, Hinterreifen, Unterlegscheibe und zuletzt einer 
M8 Mutter.

Bringen Sie die Hinterachse mit den montierten Reifen an der Karosserie an 
und fixieren Sie diese mit der Halterung und Schrauben (ø12mm x 8mm).
Für die Einzelmotor-Version siehe Abbildung 3.
Für die Doppelmotor-Version siehe Abbildung 4.
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Montage
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 Scheibe

Hintere Welle erst
komplett zusammenbau-
en, ehe sie am Fahrzeug 
angebracht wird

Scheibe

Mutter

Mutter

MutterMutter

RECHTS

RECHTS

LINKS

LINKS

Lenk-
stange

Schraube ø12mm x 8mm

               Schraube ø12mm x 8mm

Lenkstange in Öffnung des Eisenteils stecken

Eisenteil

Mutter

Mutter

Scheibe

Reifen

Reifen

Reifen

Reifen

ReifenReifen

Reifen Reifen

Reifen

Reifen

Hutmutter

Hutmutter

Abbildung 2

  Abbildung 1

Abbildung 3

Abbildung 4 

Scheibe

ScheibeScheibe

Scheibe Scheibe Scheibe
Scheibe

Scheibe

Scheibe Scheibe

Scheibe

Scheibe Hutmutter

Hutmutter

Hintere 
Welle

Hintere 
Welle

Hinter-
achse

Hinterachse

Vorder-
achse

Motor

MotorMotor

Motor

Motor Motor

Scheibe

Einzelmotor-Version

Doppelmotor-Version



Montage des Auspuffs
Führen Sie den Auspuff in die dafür vorgesehene Öffnung an der Karosserie.
Fixieren Sie diesen mit den Schrauben (ø12mm x 6mm).

Montage des Vorderreifen
Führen Sie auf die Vorderachse zunächst eine Unterlegscheibe, gefolgt von 
einem Reifen, einer weiteren Unterlegscheibe und einer M8 Mutter.
Bringen Sie die Vorderachse an der Karosserie an.
Die Lenkstange muss in die Öffnung des Eisenteils geführt werden.

Montage der restlichen Teile
Baggerschaufelmontage

Lenkradmontage Heckverstärkungsmontage

Bringen Sie die Baggerschaufel am Fahrzeug an, indem Sie die Schaufelarme 
mit dem Bolzen befestigen. Von rechts bringen Sie das abgebildete Bagger-
schaufel-Element an und anschließend von beiden Seiten die dazugehörigen 
Abdeckungen. Fixieren Sie die Baggerschaufel gemäß der Abbildung mit den 
M5 x 50mm Schrauben und der M5 Hutmuttern.

Stecken Sie das Lenkrad in die 
Lenkstange und benutzen Sie 
zum Fixieren eine M5 x 46mm 
Maschinenschraube.

Bringen Sie das Heckteil und 
den Werkzeugkasten am Fahr-
zeug an und drücken Sie bei-
des in die Karosserie bis Sie ein
„Schnapp“-Geräusch hören.
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 Bolzen

Mutter

Hutmutter

M5 x 50mm 
Maschinen-
schraube

M5 x 46mm Ma-
schinenschraube

M5 x 50mm 
Maschinen-
schraube

Mutter

Gegenstück

Nachdem Sie den Auspuff angebracht haben, fixieren Sie den 
Auspuff mit der Schraube (ø12mm x 6mm)



Bringen Sie die Schaufel gemäß 
der Abbildung am Heck des Fahr-
zeugs an.

Bringen Sie den Spoiler gemäß der Ab-
bildung am Fahrzeug an und entfernen 
Sie gegebenenfalls etwaige Nylonbe-
festigungen.

Akku
Lösen Sie die Schraube und entfernen Sie die Querleiste im Akku.
Verbinden Sie die Kabel und achten Sie dabei auf die korrekte Polarität. 
Das rote Kabel (+) muss mit dem roten Anschluss verbunden werden, das 
schwarze Kabel (-) mit dem schwarzen Anschluss.
Fixieren Sie anschließend den Akku wieder mit der Querleiste und Schraube.
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rotes Kabel schwarzes Kabel

Montage des Akkus 6V 7Ah
Entfernen Sie die
Gummiabdeckung



Ladevorgang

LADEVORGÄNGE SIND AUSSCHLIEßLICH VON ERWACHSENEN
DURCHZUFÜHREN!

Sicherheitsinweise zum Akku
Verwenden Sie nur den mitgelieferten Akku. Benutzen Sie niemals einen Akku 
einer anderen Marke. Bei Verwendung eines falschen Akkus besteht Verlet-
zungsgefahr.
Verwenden Sie den mitgelieferten Akku und das dazugehörige Ladegerät aus-
schließlich für dieses Fahrzeug.
Nehmen Sie keinesfalls Änderungen jeglicher Art an der Schaltplatine vor.
Die Pole des Akkus dürfen sich nicht berühren, da sonst Brandgefahr be-
steht.
Halten Sie sowohl den Akku und dessen Gehäuse stets trocken als auch 
Feuchtigkeit jeglicher Art von sämtlichen Komponenten fern.
Laden Sie den Akku stets in einer gut durchlüfteten Umgebung.
Heben Sie den Akku nur am Gehäuse an, und niemals an den Kabelverbindun-
gen oder am Ladegerät.
Laden Sie den Akku stets in einer trockenen Umgebung.
Öffnen Sie weder den Akku, noch das Ladegerät!
Jegliche Handhabung des Akkus darf nur durch eine erwachsene Person 
erfolgen.
Halten Sie Kinder stets vom Akku und Ladegerät fern.
Sowohl der Akku als auch das Ladegerät müssen in einem unbeschädigten,
technisch einwandfreien Zustand sein, bevor sie benutzt werden! Falls sich 
eines der beiden nicht in einem optimalen Zustand befindet, müssen Sie die-
ses unverzüglich austauschen.
Um die Lebensdauer aufrechtzuerhalten, laden Sie den Akku monatlich ein-
mal vollständig auf.
Eine Wärmeentwicklung während dem Ladevorgang ist normal, sollte
aber nicht zu stark sein. Falls Sie eine übermäßige Wärmeentwicklung am
Ladegerät oder in der Nähe des Akkus feststellen, brechen Sie den Ladevor-
gang ab und lassen Sie die Geräte von Fachpersonal untersuchen.
Der Akku sollte niemals vollständig leer werden, da dies ihm schaden könnte. 
Starten Sie die Ladevorgänge rechtzeitig.
Laden Sie den Akku nicht, wenn er auf dem Kopf steht oder seitlich aufliegt.
Der Akku sollte stets im Fahrzeug gesichert sein und nicht lose wackeln.
Laden Sie den Akku vollständig auf, wenn Sie diesen über einen längeren
Zeitraum einlagern bzw. nicht verwenden werden. Generell sollte der Akku –
unabhängig von der Nutzungsintensität – einmal monatlich aufgeladen wer-
den.
Bei Umgebungstemperaturen unter 5° C verlängert sich die Dauer des Lade-
vorgangs um 3-5 Stunden. Verwenden Sie das Fahrzeug nicht bei Außentem-
peraturen unter -5° C.
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Laden Sie den Akku vor der ersten Inbetriebnahme zwischen 4 und 6 Stun-
den lang auf. Der erste Ladevorgang darf 10 Stunden keinesfalls überschrei-
ten.
Wenn das Fahrzeug während der Benutzung plötzlich erheblich langsamer 
wird, müssen Sie den Akku aufladen.
Am besten laden Sie den Akku nach jeder Benutzung 8-12 Stunden lang auf. 
Ladevorgänge sollten dann 16 Stunden keinesfalls überschreiten.

1.   Stecken Sie das Ladekabel in die Ladebuchse am Fahrzeug.
2.  Stecken Sie das andere Ende des Kabels in eine Stromquelle.
3.  Sobald der Ladevorgang beginnt, leuchtet die Signalleuchte auf.

ACHTUNG! Während dem Ladevorgang sind sämtliche
Funktionen des Fahrzeugs abgeschaltet!
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220V Stromquelle

Ladebuchse

Inbetriebnahme

WICHTIG! 
Nicht in der Nähe von Flammen entsorgen, da der Akku explodieren oder aus-
laufen könnte. Nicht im Hausmüll entsorgen, da die Verbrennung, Deponie-
rung oder Vermischung versiegelter Bleiakkus mit Haushaltsmüll in den meis-
ten Gebieten gesetzlich verboten ist. Geben Sie leere oder defekte Akkus
entweder an einen staatlich zugelassenen Bleisäure-Recycler oder örtlichen
Autobatterien-Händler.



ACHTUNG!
Um das Verletzungsrisiko zu senken, sollte dieses Kinderfahrzeug nur unter
Aufsicht eines Erwachsenen benutzt werden. Verwenden Sie das Kinderfahr-
zeug niemals in der Nähe von Gewässern, Schwimmbecken, Treppen, Grasflä-
chen, anderen Autos oder im Straßenverkehr, und vermeiden Sie Steilhänge
sowie starke Neigungen jeglicher Art. Beachten Sie die Maximalbelastung
des Fahrzeugs von 30 kg. Beachten Sie stets das vorgegebene Mindestalter.
Dieses Kinderfahrzeug muss vor Inbetriebnahme von einem Erwachsenen
zusammengebaut werden. Vom Fahren ohne Schuhwerk wird ausdrücklich
abgeraten. Halten Sie Gliedmaßen, Haare und Kleidung von sämtlichen
beweglichen Teilen des Fahrzeugs fern, während es benutzt wird.

Behalten Sie Kinder stets im Auge, wenn diese das Fahrzeug benutzen. 
Dieses Fahrzeug sollte unter keinen Umständen bei schlechten Sichtverhält-
nissen oder im Dunkeln in Betrieb genommen werden. Verändern Sie niemals 
selbstständig etwas an der Elektronik des Fahrzeugs. 
Untersuchen Sie in regelmäßigen Abständen das gesamte Fahrzeug samt 
Zubehör auf Verschleißerscheinungen, Mängel oder Defekte jeglicher Art. 
Bei Verdacht auf potenzieller Fehlfunktion, vermeiden Sie in jedem Fall die 
Benutzung des Fahrzeugs. Im Fahrzeug sollten sich nie mehr als eine Person 
zur gleichen Zeit befinden. Jedes Kind, welches dieses Fahrzeug benutzt, 
muss vor der Inbetriebnahme des Fahrzeugs in allen Bereichen der hier auf-
geführten Sicherheitshinweise unterwiesen werden. Zeigen Sie jedem Kind 
wie es den Sicherheitsgurt richtig anlegt. Untersuchen Sie in regelmäßigen 
Abständen das Fahrzeug auf sämtliche Mängel und Verschleißerscheinungen. 
Es sollte nur in Betrieb genommen werden, wenn es in einem technisch ein-
wandfreien Zustand ist. Benutzen Sie stets die Abdeckung für den Akku, da 
dieser sonst herausfallen könnte, falls das Kinderfahrzeug umfallen sollte.
Die Belastbarkeit der Plastikverkleidung lässt nach, wenn das Fahrzeug bei 
zu kalter Temperatur gelagert wird. Plastik kann bei zu niedrigen Temperatu-
ren spröde und brüchig werden.
Das Fahrzeug sollte nicht im Regen oder Schnee verwendet, und stets von 
Feuchtigkeit jeglicher Art ferngehalten werden.
Um zu vermeiden, dass Kinder im Alleingang und ohne Aufsicht von Erwach-
senen das Fahrzeug benutzen, nehmen Sie den Akku heraus, wenn das Fahr-
zeug nicht benutzt wird.
Der Akku und das Ladekabel sind kein Spielzeug. Überprüfen Sie diese Teile 
immer und achten Sie darauf, dass keine technischen Mängel oder Ver-
schleißerscheinungen bestehen.
Nehmen Sie keine Modifizierungen an den elektrischen Teilen des Fahrzeugs 
vor, da sonst Verletzungsgefahr besteht.
Bewahren Sie keine Fremdkörper im Akkufach auf.
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Armatur-Funktionen
Achtung! Das Fahrzeug sollte vollständig zum Stehen kommen, ehe Sie den 
Gang wechseln, da Sie sonst Motor und Schaltgetriebe beschädigen könnten!

Drücken Sie die POWER-Taste um das Fahrzeug zu starten.
Vorwärtsgang: Wird der Schalthebel nach vorne gedrückt, schaltet das Fahr-
zeug in den Vorwärtsgang. Durch leichtes Treten des Gaspedals fährt das 
Fahrzeug vorwärts.
Um das Fahrzeug anzuhalten, muss der Fuß vom Gaspedal genommen wer-
den.
Nachdem das Fahrzeug zum Stehen gekommen ist, kann der Schalthebel in 
die mittlere Position gebracht werden.
Rückwärtsgang: Wird der Schalthebel nach hinten gedrückt schaltet das 
Fahrzeug in den Rückwärtsgang. Durch leichtes Treten des Gaspedals fährt 
das Fahrzeug rückwärts.
Durch Drücken der Licht-Taste leuchten die Frontscheinwerfer auf.
Durch Drücken der Musik-Taste wechseln Sie während der Musikwiedergabe 
die Titelauswahl.
Durch Drücken der Hupe ertönt ein Hupsignal.

MP3-Modul
Durch langes Drücken von „V+“ erhöhen sie die Lautstärke.
Durch langes Drücken von „V-„ senken Sie die Lautstärke.
Durch Drücken der „Englisch“-Taste wird die englische Sprachfunktion akti-
viert. Dies kann in den Spielprozess als Lernelement implementiert werden.
Durch Drücken der „Tang-Gedicht“-Taste startet das Gerät die Wiedergabe
traditioneller Tang-Gedichte.
Durch Drücken der „Story“-Taste kann die Wiedergabe von Geschichten ge-
startet werden.
USB-Anschluss: Indem Sie einen USB-Stick in den USB-Anschluss stecken, 
startet die Wiedergabe des gespeicherten Inhalts automatisch. 
Durch Drücken von „V+“ bzw. „V-„ wechseln Sie zum nächsten oder vorheri-
gen Inhalt des USB-Sticks.
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LichtschalterMP3-Modul

Englisch

V+ V-

USB-Port

SpeicherslotMusik

MusikHupe

Pedal

Gang-
schaltung

Tang-Gedicht POWER
Story



Fernsteuerung

Die Benutzung der Fernbedienung darf nur durch einen Erziehungsberichtig-
ten erfolgen – Halten Sie Kinder stets von der Fernbedienung fern!

Die Fernbedienung funktioniert mit 2 nicht im Lieferumfang enthaltenen 
Batterien.

Öffnen Sie die Batterieabdeckung mittels Kreuzschraubenzieher.
Setzen Sie 2 AA-Batterien mit der richtigen Polarität in das Batteriefach ein.
Setzen Sie die Batterieabdeckung auf die Fernbedienung und ziehen Sie die 
Schrauben fest.

Drücken Sie den linken Steuerungsstick nach vorne um das Fahrzeug nach 
vorne zu bewegen. Drücken Sie den Steuerungsstick nach hinten, um das 
Fahrzeug rückwärts fahren zu lassen. Wenn Sie den Hebel in keine Richtung 
drücken, bleibt das Fahrzeug stehen.

Indem Sie den rechten Steuerungsstick nach links oder rechts drücken,
fährt das Fahrzeug in die jeweilige Richtung.

Der Fahrspaß wird erhöht, wenn Sie beide Steuerungssticks zusammen
betätigen.

Bremsfunktion: Durch Drücken der Bremstaste hält das Fahrzeug an.

Fernsteuerungskopplung: Um die Fernsteuerung mit dem Fahrzeug zu ver-
binden, muss die „Kopplungs“-Taste 3-5 Sekunden lang gedrückt werden. Die 
Signalleuchte des Kopplungsprozesses schaltet sich automatisch ab wenn 
der Kopplungsprozess abgeschlossen ist.

Mit dem Geschwindigkeitsregler schalten Sie zwischen 3 verschiedenen
Geschwindigkeitsstufen am Fahrzeug.
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Signalleuchte

Bremse Geschwindigkeits-
stufen

      An/Aus

 Vorwärts/Rückwärts      Links/Rechts

   Kopplung

Geschwindigkeitsstufen-An-
zeige



Sicherheitshinweise
1.Beachten Sie, dass Sie als Aufsichtsperson bzw. Erziehungsberechtigter 
nicht weiter als 10 Meter vom Auto entfernt sind, wenn Sie die Fernsteue-
rung verwenden.
2.Die Verwendung der Fernsteuerung ist nur für Erziehungsberechtigte be-
stimmt.
3.Lesen und verinnerlichen Sie sämtliche in diesem Benutzerhandbuch ent-
haltenen Sicherheitshinweise, ehe Sie dieses Gerät in Betrieb nehmen. Tes-
ten Sie den Umgang mit der Fernsteuerung zunächst mit einem leeren Fahr-
zeug, bevor Sie ein Kind hineinsetzen. Unterweisen Sie jedes Kind, welches 
dieses Fahrzeug verwenden möchte, vor der jeweils ersten Inbetriebnahme in 
sämtlichen Sicherheitsanweisungen. Stellen Sie sicher, dass das Kind alle Si-
cherheitsvorkehrungen trifft und den ordnungsgemäßen Umgang mit diesem 
Fahrzeug verstanden hat, ehe es mit diesem Fahrzeug fährt.
4.Halten Sie dieses Fahrzeug fern von Straßen und Gewässern jeglicher Art.
5.Um Kurzschlüsse zu vermeiden, halten Sie die Fernbedienung von Feuchtig-
keit jeglicher Art fern.
6.Falls dieses Fahrzeug längere Zeit nicht benutzt wird, achten Sie darauf 
den Akku aus dem Fahrzeug zu entfernen, da dieser sonst Schaden nehmen 
könnte.
7.Lassen Sie die Fernbedienung während der Benutzung nicht fallen.
8.Bewahren Sie die Fernbedienung stets an einem sicheren Ort auf. Vermei-
den Sie einen Verlust der Fernbedienung!
9.Falls die Reichweite der Fernbedienung unter 3 Meter gerät, müssen die 
Batterien ersetzt werden! Lesen Sie zur korrekten Installation der Batterien 
den diesbezüglichen Abschnitt in diesem Benutzerhandbuch.

Akku, Batterien und Ladegerät sind keine Spielsachen und sollten stets von
Kindern ferngehalten werden.
Nicht-wiederaufladbare Batterien dürfen keinesfalls geladen werden!
Die verwendeten Batterien dürfen sich in Art, Marke, Zustand, Alter und Qua-
lität nicht voneinander unterscheiden.
Das Laden des Akkus darf ausschließlich durch einen Erwachsenen erfolgen!
Achten Sie beim Einsetzen der Batterien auf die richtige Polarität.
Verbrauchte oder kaputte Batterien und Akkus sollten sofort aus der Fernbe-
dienung bzw. dem Fahrzeug genommen werden. Vermeiden Sie Kurzschlüsse 
jeglicher Art.
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Problem: Fernsteuerung funktioniert nicht.

Lösung A: Achten Sie darauf, dass der Fernsteuerungsempfänger in die
richtige Richtung gedreht ist (vom Motor weggedreht).
Lösung B: Achten Sie darauf, dass die Fernbedienung eingeschaltet ist (rote 
Signalleuchte).

Problem: Gelegentliche Kontaktprobleme während der Benutzung der
Fernbedienung.

Lösung A: Kontrollieren Sie, ob am Motor etwas lose geworden oder abgebro-
chen ist.
Lösung B: Kontrollieren Sie, ob in der Umgebung eventuell Störfrequenzen 
sind (Starkstrom, große Maschinen, Motoren etc.)

Problembehebung

Problem: Das Fahrzeug fährt nicht.

Mögliche Ursache: Der Akku ist nicht ordnungsgemäß angeschlossen.
Lösung: Überprüfen Sie die Kabelverbindungen.
Mögliche Ursache: Der Akku ist defekt.
Lösung: Bitte kontaktieren Sie Ihren Händler.
Mögliche Ursache: Ein Fehler liegt im Schaltkreis vor.
Lösung: Bitte kontaktieren Sie Ihren Händler.
Mögliche Ursache: Schaden am Motor.
Lösung: Kontaktieren Sie Ihren Händler.

Problem: Das Fahrzeug (der Akku) lässt sich nicht aufladen.

Mögliche Ursache: Die Steckverbindung am Akku ist lose.
Lösung: Stellen Sie sicher, dass die Steckverbindung sicher verbunden ist.
Mögliche Ursache: Das Ladegerät ist nicht richtig an der Stromquelle an-
geschlossen.
Lösung: Verbinden Sie das Ladegerät mit einer Stromquelle. Falls die Strom-
quelle einen
Schalter besitzt, achten Sie darauf, dass dieser angeschaltet ist.
Mögliche Ursache: Das Ladegerät ist defekt.
Lösung: Überprüfen Sie, ob während dem Ladevorgang eine Wärmeentwick-
lung entsteht. Falls sich der Akku nicht während dem Ladevorgang erhitzt, 
ist er womöglich defekt. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Händler.

16



Problem: Das Fahrzeug (der Akku) lässt sich nicht aufladen.

Mögliche Ursache: Die Steckverbindung am Akku ist lose.
Lösung: Stellen Sie sicher, dass die Steckverbindung sicher verbunden ist.
Mögliche Ursache: Das Ladegerät ist nicht richtig an der Stromquelle ange-
schlossen.
Lösung: Verbinden Sie das Ladegerät mit einer Stromquelle. Falls die Strom-
quelle einen Schalter besitzt, achten Sie darauf, dass dieser angeschaltet ist.
Mögliche Ursache: Das Ladegerät ist defekt.
Lösung: Überprüfen Sie, ob während dem Ladevorgang eine Wärmeentwick-
lung entsteht. Falls sich der Akku nicht während dem Ladevorgang erhitzt, ist 
er womöglich defekt. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Händler.

Problem: Das Fahrzeug läuft nur eine kurze Zeit.

Mögliche Ursache: Der Akku nimmt nicht die vollständige Ladung an.
Lösung: Laden Sie den Akku nach jeder Benutzung des Fahrzeugs auf. Un-
abhängig von der Nutzungsintensität, sollten Sie den Akku monatlich einmal 
aufladen. Die empfohlene Ladedauer beträgt 8-12 Stunden und sollte 16 Stun-
den keinesfalls überschreiten.
Mögliche Ursache: Veralteter Akku.
Lösung: Die durchschnittliche Lebensdauer eines Akkus beträgt zwischen 
1 und 3 Jahren. Die tatsächliche Lebensdauer Ihres Akkus hängt von Ihrer 
Nutzung, der Wartung und Instandhaltung ab. Falls nötig, tauschen Sie den 
Akku unbedingt aus. Lassen Sie einen veralteten oder defekten Akku niemals 
im Fahrzeug!

Problem: Akku erhitzt sich während dem Ladevorgang.
Das ist völlig normal. Falls die Temperatur am Akku jedoch
unverhältnismäßig hoch wird, überprüfen Sie den Ladestrom oder das Gerät 
auf einen eventuellen Kurzschluss.
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Wartung/Reparatur
Bevor dieses Fahrzeug in Betrieb genommen wird, muss es von den Erzie-
hungsberechtigten der Kinder auf sämtliche Mängel untersucht werden.
Kontrollieren Sie das gesamte Fahrzeug und dessen Zubehör und stellen Sie
sicher, dass alle Teile in einem technisch einwandfreien Zustand sind.
Untersuchen Sie alle Teile der Karosserie, sämtliche Schrauben und andere
Kleinteile auf Ihre Festigkeit, das Ladegerät und alle Kabel, die im Fahrzeug
verbaut wurden.
Falls Sie einen Mangel feststellen, beheben Sie diesen oder tauschen Sie die
defekte Komponente aus.
Nach einer gewissen Nutzungsdauer sollten Sie die Eisenteile des Fahrzeugs
mit einem Rostschutz einreiben bzw. einölen. Dies dient außerdem der
Gleitfähigkeit der beweglichen Teile.
Halten Sie dieses Fahrzeug von Feuer fern. Zudem sollten Sie vermeiden, 
dass das Fahrzeug zu langer Sonneneinwirkung ausgesetzt wird. Lagern 
Sie das Fahrzeug stets auf einem ebenen Untergrund in seiner aufrechten, 
normalen Position, und nicht auf den Kopf gestellt oder auf der Fahrzeugseite 
liegend. Bei Regen oder Niederschlägen anderer Art muss das Fahrzeug über-
dacht gelagert werden und mit einer Schutzfolie/Plane abgedeckt werden.
Dieses Fahrzeug muss vor hohen Temperaturen geschützt werden. Halten 
Sie es vor Hitzequellen jeglicher Art fern, da Kunststoffteile weich werden 
oder schmelzen könnten. Halten Sie das Fahrzeug sowie dessen Zubehör 
fern von entflammbaren Substanzen jeglicher Art.
Bitte starten Sie direkt nach Benutzung des Fahrzeugs den Ladevorgang. Der
Ladevorgang darf ausschließlich durch erwachsene Personen erfolgen!
Reinigen Sie das Fahrzeug nur mit einem weichen, trockenen Tuch. Alternativ
können Sie auch eine nicht-wachsende Möbelpolitur anwenden. Vermeiden 
Sie sowohl starke Reinigungs- oder Scheuermittel als auch Seifenwasser, 
wenn Sie das Fahrzeug reinigen.
Das Fahrzeug sollte niemals bei Regen oder Schnee verwendet werden, da 
die Nässe den Motor, Schaltkreis oder Akku beschädigen kann.
Falls Sie die Sicherung austauschen, muss die neue Sicherung der Ampere-
zahl der vorherigen entsprechen.
Verändern bzw. manipulieren Sie nicht im Alleingang die elektrischen
Komponenten des Fahrzeugs, sondern kontaktieren Sie Fachpersonal.
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